
Fach-Nr. Dozent/in Art Zahl
Teiln.

SWS
CP

Prüfungs-
relevanz

Termin Raum

 

Interdisziplinäre Projektseminare (IPS)
B1.21.1.1.5 Martinß, Karl-Heinz

Többe-Schukalla,
Monika

S 26 3 Modulprü-
fung

n.V.

IPS: Internationale / Interkulturelle Soziale Arbeit in Deutschland und im Ausland
Fortsetzung aus dem Sommersemester
Blockveranstaltung

B1.21.1.2.5 Mellies, Elisabeth S 13 3 Modulprü-
fung

n.V.

IPS: Kinder-, Jugend- und Familienhilfe: Spezielle Beratungsdienste in der Sozialen Arbeit
Fortsetzung aus dem Sommersemester
Blockveranstaltung

B1.21.1.3.5 Kersting, Reinhard S 14 3 Modulprü-
fung

n.V.

IPS: Soziale Arbeit mit und in der Justiz
Fortsetzung aus dem Sommersemester
Blockveranstaltung

B1.21.1.4.5 Schafstedde, Maria S 13 3 Modulprü-
fung

n.V.

IPS: Schulsozialarbeit / Kooperation Jugendhilfe und Schule
Fortsetzung aus dem Sommersemester

B1.21.1.5.5 Faulde, Joachim S 13 3 Modulprü-
fung

n.V.

IPS: Jugendarbeit: Offene Jugendarbeit, Jugendverbandsarbeit, außerschulische Jugendbildung,
einschließlich Kinder- und Jugendschutz sowie Jugendsozialarbeit
Fortsetzung aus dem Sommersemester
Blockveranstaltung

B1.21.1.6.5 Lenz, Albert S 15 3 Modulprü-
fung

Mi 17:00 - 19:30, woch 407

IPS: Systemisch-ressourcenorientierte Soziale Arbeit: Personenbezogene Hilfesysteme in den
Praxisfeldern Kinder- und Jugendpsychiatrie und Erwachsenenpsychiatrie und psychologische Beratung
in der Kinder- und Jugendhilfe und im Gesundheitswesen.
Fortsetzung aus dem Sommersemester

B1.21.1.7.5 Hansjürgens, Rita S 14 3 Modulprü-
fung

n.V.

IPS: Soziale Arbeit im Handlungsfeld Sucht
Fortsetzung aus dem Sommersemester
Blockveranstaltung

H.Witteriede
Textfeld
B1.21.1.8.4             Witteriede, Heinz           S           13         3      Modulprü-      Mi 10:45 - 13:00, woch         210                                                                                                          fungIPS: Gesundheitsbezogene Soziale ArbeitGesundheitsbezogene Soziale Arbeit lässt sich unterscheiden in: a) eine bereits als klassisch geltende Soziale Arbeit im Gesundheitswesen (z.B. im Krankenhaus, Öffentlichen Gesundheitsdienst, in Sozialen Diensten der GKV,in Einrichtungen der Psychiatrie, Suchtkrankenhilfe, Rehabilitation), b) eine sich vergleichsweise noch entwickelndeGesundheitsbezogene Soziale Arbeit im Sozialwesen (z.B. in Kindertagesstätten, Schulen, Jugendzentren, Heimeinrichtungen, Betrieben, Stadtteilen), für die eine eher gesundheitsfördernde und präventive Orientierung (Ortmann, Waller, 2005) sowie Affinität zu Bildungs- und Erziehungsthemen festgestellt werden kann. Ausgehend von einer gemeinsamen Erschließung dieses Handlungsfeldes, unter besonderer Berücksichtigung einer Gesundheitsbezogenen Sozialen Arbeit im Sozialwesen, steht die Vorbereitung der Studierenden auf die Konzeption und Evaluation eines von ihnen im Folgesemester zu initiierenden und durchzuführenden Studienprojekts im Fokus dieser Lehrveranstaltung.

H.Witteriede
Textfeld




